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•   U n t e r w e i s u n g s p f l i c h t

•   P l u s p u n k t  S i c h e r h e i t

•   V e r p a c k u n g s s e m i n a r e

•   L a d u n g s s i c h e r u n g s s e m i n a r e

•   H e b e t e c h n i k s e m i n a r e

•   e C o m m e r c e  S e m i n a r e

S E M I N A R E

V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  



U n t e rw e i s u n g e n

1.Der Arbeitgeber hat die Beschäftigten über Sicherheit und  
Gesundheitsschutz bei der Arbeit während ihrer Arbeitszeit  
ausreichend und angemessen zu unterweisen. Die Unterweisung  
umfasst Anweisungen und Erläuterungen, die eigens auf den  
Arbeitsplatz oder den Aufgabenbereich des Beschäftigten  
ausgerichtet sind. Die Unterweisung muss bei der Einstellung,  
bei Veränderungen im Aufgabenbereich, der Einführung neuer  
Arbeitsmittel oder einer neuen Technologie vor Aufnahme der  
Tätigkeit der Beschäftigten erfolgen. Die Unterweisung muss an  
die Gefährdungsentwicklung angepasst sein und erforderlichen- 
falls regelmäßig wiederholt werden.

Desweiteren sind die Grundsätze der Prävention gemäß  
Berufsgenossenschaftliche Vorschrift „BGV A 1“ – zu beachten.
1. Der Unternehmer hat die Versicherten über Sicherheit und  
Gesundheitsschutz bei der Arbeit, insbesondere über die mit Ihrer 
Arbeit verbundenden Gefährdungen un die Maßnahmen zu Ihrer  
Verhütung, entsprechend § 12 Abs.1 Arbeitsschutzgesetz sowie  
bei einer Arbeitnehmerüberlassung entsprechend §12 Abs. 2  
Arbeitsschutzgesetz zu unterweisen; die Unterweisung muss  
erforderlichenfalls wiederholt werden, mindestens aber einmal  
jährlich erfolgen; sie muss dokumentiert werden.
2.Der Unternehmer hat den Versicherten die für den Arbeitsbereich 
oder für ihre Tätigkeit relevanten Inhalte der geltenden Unfall- 
verhütungsvorschriften und BG-Regeln sowie die die einschlägigen 
staatlichen Vorschriften- und Regelwerke in verständliche Weise  
zu vermitteln.
 

§
Unterweisung  zu r  Betr iebss icherheit
Kommen Unternehmer und Führungskräfte den Pflichten, die sie aufgrund 
ihrer Stellung im Unternehmen haben, nicht nach, so liegt ein schuldhafter 
Verstoß vor. Steht dieser Verstoß in einem direkten Zusammenhang 
mit einem Schadensereignis, so setzen sie sich einem Haftungsrisiko aus. 
Sie können für ihr Fehlverhalten zur Verantwortung gezogen werden. 
Jeder Unternehmer hat daher dafür Sorge zu tragen, dass alle betrieblichen 
Prozesse störungsfrei ablaufen. Unterweisungen und Schulungen zählen  
aus diesem Grund zu den unerlässlichen organisatorischen Maßnahmen  
zur Vermeidung von Arbeitsunfällen, Schadensfällen und dadurch nach sich  
ziehende Rechtsfolgen.

Laut § 12 Arbeitsschutzgesetz  ( ArbSchG ) unterliegt jeder Unternehmer der Pflicht,  
den Mitarbeiter mit Aufnahme des Beschäftigungsverhältnisses, bzw. bei Durchführung 
jeglicher Veränderungen des Arbeitsplatzes, zu unterweisen. Zusätzlich sind im  
regelmäßigem Turnus Schulungen gem. den Unfallverhütungsvorschriften  
durchzuführen, um deren Aktivität sicher zu stellen und präventiv den Schutz und  

die Gesundheit des Mitarbeiters zu gewährleisten.  



Die Firma Strenge vetreibt nicht nur hochwertige Produkte zur  
Sicherung Ihrer Mitarbeiter, wir schulen auch Ihr Personal in  
unserem modernen Schulungszentrum. In unseren Fach- 
seminaren vermitteln ausgesuchte Experten ihr praxisnahes  
und aktuelles Know-how zu:

• Sicherheitstechnische Hinweise

• Gesetzliche Grundlagen und gültige Regelwerke und Normen

• Physikalische Grundlagen

• Risiken und Gefahren im Arbeitsschutz und unter  

   Berücksichtigung des internen und externen Transportes,  

   Umschlag und Lagerung

• Sicherung Ihrer Transporteinheiten

• Produkt- und Materialkunde u. Materialauswahl

• Erarbeiten von Problemlösungen u. Lösungsmöglichkeiten 

• Praktische Übungen

• Verpackungstechnik

• Ladungssicherungstechnik

• Hebetechnik

• eLearning des neuen Strenge-Webshops auch mit  

   eProcurement-Funktion

u.v.m, siehe www.strenge.de und www.pluspunktsicherheit.de

b e t r i e b s s i c h e r h e i t

Unsere Referenten, die Ihnen ihr Wissen weitergeben, 
sind in ihren Fachgebieten anerkannte Fachleute. 
Sie konnten Ihre Kompetenz bereits in zahlreichen 
Unternehmen einbringen. 

Bei Interesse senden oder faxen Sie Ihre Anmeldung 
bitte an Firma Strenge. Sie können sich ebenfalls  
unter www.strenge.de  anmelden. Dort erhalten Sie 
weitere Informationen zu uns und unseren Veranstal-
tungen, sowie eine Wegbeschreibung. Die Anmel-
dung ist bis spätestens 2 Wochen vor Veranstaltungs-
beginn einzureichen (Achtung - die Teilnehmerzahl  
ist begrenzt!). 

Die Teilnahmegebühr wird mit Erhalt der Teilnahme-
bestätigung und der Rechnung sofort fällig. 
Eine Abmeldung muss schriftlich erfolgen. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl müssen bei Abmel-
dungen, die später als 1 Woche vor Veranstaltungs-
beginn eingehen, 50% der Teilnahmegebühr als 
Stornogebühr berechnet werden.

Bitte beachten Sie, dass in den Seminaren die not-
wendigen Fach- und Vorschriftenkenntnisse vermittelt 
werden. Eine befähigte Person sollte darüber hinaus 
über eine entsprechende Berufsausbildung und 
-erfahrung verfügen.



Dokumentationspflicht

Ihre Pflichten als Unternehmer

Seit Einführung des Arbeitsschutzgesetzes im Jahre 1996 besteht  
für alle Unternehmen die Pflicht zur Dokumentation des  
betrieblichen Arbeitsschutzes.

Um dieser Pflicht gerecht zu werden, sehen sich die Unternehmen  
in erster Linie mit folgenden Problemen konfrontiert:

• KAPAZITÄTEN

• KOMPETENZEN

• KOSTEN

• AKTIVITÄTEN

Ihr Plus an Sicherheit

Um Unternehmen zu entlasten, bieten wir Ihnen in Kooperation  

mit Pluspunkt Sicherheit GmbH kompetente Durchführungen der  

vorgeschriebenen Unterweisungen nach Ihren Wünschen an.  

Sie erfüllen dadurch Ihre gesetzliche Verpflichtung zur Unterweisung  

und Schulung.

Vetrauen Sie unserer Erfahrung und Kompetenz. Mit uns haben  
Sie all Ihre Dokumente im Griff und auf dem aktuellsten Stand:
Wir erstellen und pflegen  Ihre Dokumente mit erprobten Vorlagen  
in Word oder spezieller Software.

Legen Sie diese Pflichten, wie bereits viele andere Unternehmen  
auch, in erfahrene Hände!

Pluspunkt Sicherheit GmbH:
Ihr Plus an Sicherheit
Sowohl die betriebliche Praxis als auch unser tägliches Leben werden von einer 
Vielzahl von Vorschriften und Gesetzen begleitet. Der technische Fortschritt schreitet 
voran und fordert von jedem einzelnen von uns eine entsprechende Aus-, Fort- und 
Weiterbildung. 
Vielfach sind mangelnde Information der Beteiligten die Ursache für Konflikte oder 
auch für Verzögerungen in den verschiedensten Prozessen. 
Wer aber das Tagesgeschäft kennt, weiß wie schwierig es ist, Unterweisungen  
regelmäßig und pünktlich durchzuführen sowie die richtigen Inhalte und Präsen-
tationstechniken bereitzuhalten.
Wir bieten Ihnen die Durchführung der vorgeschriebenen Unterweisungen nach Ihren 
Wünschen an (auch bei Ihnen vor Ort möglich). Sie erfüllen dadurch Ihre gesetzliche 
Verpflichtung zur Unterweisung und Schulung. Ohne Weiterbildung verliert man in 
dieser schnelllebigen Zeit sehr rasch den Anschluss.
Kurse (Seminare) sind eine gute Möglichkeit der Unterweisung. Es ist eine Belohnung 
und eine besondere Motivation für die Mitarbeiter, da es auch eine Wertschätzung 
deren Tätigkeit ist.
Es ist gut, den Text eines Gesetzes zu kennen, aber besser, seinen Sinn zu verstehen.
Im Rahmen des demografischen Wandels, sind Fortbildungen für die Leistungskraft 
und das Ansehen eines Unternehmens unerlässlich. Sie machen Firmen attraktiv für 
Mitarbeiter. Betriebe ziehen in Zeiten des Fachkräftemangels ihre eigenen Fachkräf-
te heran und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gleichzeitig ziehen Unternehmen, in 
denen sie gefördert werden, vor. 



VORSCHRIFTEN IM BEREICH 
ARBEITSSCHUTZ

Grundlage:
Europäisches Regelwerk

2006/42/EG
(Arbeitsmittelbenutzungsrichtlinie)

„Mindestvorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der 
Benutzung von Arbeitsmitteln und Arbeitnehmern bei der Arbeit“

Umsetzung in nationale 
Vorschrift

Betriebssicherheitsverordnung
Bundesgesetzblatt Nr. 70, Teil 1+2
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§9 
Unterrichtung und Unterweisung

§10 
Prüfung der Arbeitsmittel

§11 
Aufzeichnung
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2. Nach wesentlichen 
Änderungen

Gefährdungsbeurteilung

Prüf-Fristen:
In der Regel jährlich wiederkehrende 

Prüfungen nach UVV der Berufsgenossen-
schaften



GR  U N D SEMINAR     
V ERPACK     U NG

Erfolg ist lernbar! 

In Verbindung mit leistungsstarken Partnern vermitteln
Ihnen Experten praxisnahes Wissen nach neuesten
Erkenntnissen und aktueller Gesetzeslage.  
Kleine Teilnehmergruppen und hochmoderne  
Kommunikationstechnik im Strenge-Seminar-Zentrum  
unterstützen Ihren Seminarerfolg.
Sie erhalten ausführliche Seminarunterlagen, auf die Sie  
bei der praktischen Umsetzung des Gelernten jederzeit  
zurückgreifen können.

Veranstaltungsort:
Im Strenge-Schulungszentrum und in der 
eigenen 2000 qm Strenge-Ausstellung

Zielgruppe:
Logistikleiter, Mitarbeiter im Versand- & Packereibereich,  
Leiter der Ladearbeiten, Unternehmer, Kraftfahrer

Seminarziel:
• Sie lernen die technischen und physikalischen  
   Zusammenhänge und erkennen die Risiken und  
   Gefahren in der Transportkette
• Sie erhalten einen Überblick über Lösungsmöglich-  
   keiten bei der Sicherung von Transporteinheiten
• Sie wissen welche gesetzliche Bestimmungen  
   relevant sind
• Sie erfahren Grundsätze in Theorie und Praxis bei der   
   Anwendung der verschiedenen Sicherungsverfahren   
   und Methoden

Einmaliger Aktionspreis für 2011:
120,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung eines Sitzplatzes.
108,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung von 3 Sitzplätzen.
 96,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung von 5 Sitzplätzen. 
Die Plätze können in diesem Jahr auch verteilt werden auf die  
3 verschiedenen Seminartypen (Verpacken-Ladungssicherung  
und Hebetechnik lt. Seminarkalender 2011) inklusive Verpflegung,  
Teilnahmebescheinigung und Fachunterlagen. 
(Achtung: die Teilnehmerzahl ist begrenzt).



Agenda:

08:30 – 09:15 

09:15 – 09:30

09:30 – 10:00

10:00 – 12:30 

12:30 – 13:30 

13:30 – 14:15 

             14:15

14:15 – 14:25

14:25 – 14:35 

14:35 – 14:45 

14:45 – 14:55 

14:55 – 15:05 

15:05 – 15:15 

15:15 – 15:30

15:15 – 15:45

15:45 – 16:15 

Begrüßung und Einführung in die Thematik 

Frühstückspause

Sicherung mittels Verpackung

Sicherung durch Ladeeinheitensicherungs- 

verfahren (z.B. VDI 3968)

• Sicherung mittels Packbildgestaltung

• Sicherung mittels Ladungsträger

• Sicherung mittels Umreifen

• Sicherung mittels Schrumpfen

Mittagspause  

Forts. - Sicherung durch  

Ladeeinheitensicherungsverfahren 

• Sicherung mittels Stretchen

• Sicherung durch Sonstige Verfahren  

   & Transportkontrollinstrumente

Praxisdemonstrationen:

Kartonagen & Schutzverpackungen

(Pappqualitäten für unterschiedliche Gewichte) 

Schützen & Polstern 

Klebeverschlüsse an Ladeeinheiten 

Palettensicherung Stretchen / Schrumpfen 

Palettensicherung Umreifung 

Korrosionsschutz für Transport- und  

Exportverpackung 

Kaffeepause

Produktsicherheit auf dem Prüfstand

• Zertifizierung der Ladeeinheitensicherung (GW)

Zusammenfassung/Abschlussdiskussion/  

Kundenbeispiele/Einladung zum Firmenrundgang

GR  U N D SEMINAR     
V ERPACK     U NG

Dipl.-Ing. Günter Winkler
Geschäftsführer 
„VDZ GmbH Kompetenz- und  
Prüfzentrum für Verpackung und Transport“

Andreas Höltkemeier
Vertriebsleiter
Strenge GmbH & Co. KG

Dienstag 12.04.2011
Dienstag 22.11.2011 
GRUNDSEMINAR Verpackung 
„Sicherung von Transporteinheiten/ 
Mit Sicherheit  - Wirtschaftlichkeit“

Jeder Teilnehmer erhält im Anschluss Fachunterlagen  



GrundSEMINAR
LADUNGSSICHERUNG

Eintägiges Fachseminar Ladungssicherung

Kaum eine Frage beschäftigt uns so sehr wie: „Ist meine Ware 

sicher verladen?“ Wir lassen Sie mit dieser Frage nicht allein. 

Permanent entwickeln wir für Sie neue kompetente Seminare, 

zur Qualifizierung Ihrer Mitarbeiter rund um das Thema  

Ladungssicherung.

Veranstaltungsort:

im Strenge-Schulungszentrum und in der eigenen  

Strenge-Ausstellung

Zielgruppe:

Alle, die mit dem Befördern, Verladen oder Packen von    

Ladungen auf Straßenfahrzeugen beschäftigt sind z.B.  

Fahrzeugführer und -halter, Versender, Lager- u.  

Versandfachkräfte sowie Verantwortliche, die regelmäßig  

den Einsatz und Prüfungen von Ladungssicherungsmitteln    

durchführen.

Inhalte:

• Grundlagen der Ladungssicherungstechnik

• Gesetzliche Grundlagen Ladungssicherung

• Physikalische Grundlagen Ladungssicherung

• Inhalte, Zurr-Normen und Richtlinien

• Arten der Ladungssicherung / Berechnung von Kräften

• Materialauswahl, sachgerechte Anwendung

• Praktische Übungen / Beurteilung der Ablegereife

Seminarpreis:
120,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung eines Sitzplatzes.
108,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung von 3 Sitzplätzen.
 96,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung von 5 Sitzplätzen. 
Die Plätze können in diesem Jahr auch verteilt werden auf die  
3 verschiedenen Seminartypen (Verpacken-Ladungssicherung  
und Hebetechnik lt. Seminarkalender 2011) inklusive Verpflegung,  
Teilnahmebescheinigung und Fachunterlagen. 
(Achtung: die Teilnehmerzahl ist begrenzt).



Agenda:

             08:30 

	

08:45 – 09:30

09:30 – 09:45

09:45 – 10:30

10:30 – 11:15  

11:15 – 12:15 

12:15 – 13:00

13:00 – 13:30

13:30 – 14:30  

14:30 – 14:45

14:45 – 15:15

15:15 – 15:45 

15:45 – 16:15

              16:15	

       ca. 16:30

GrundSEMINAR
LADUNGSSICHERUNG

Mittwoch 13.04.2011
Mittwoch 23.11.2011
GRUNDSEMINAR LADUNGSSICHERUNG

„Sicherung von Transporteinheiten / 
Mit Sicherheit  - Wirtschaftlichkeit“

H.J. Weisbecker
Ausbildungsleiter u. DVR Moderator 
PlusPunktSicherheit GmbH

Andreas Höltkemeier
Vertriebsleiter
Strenge GmbH & Co. KG

Empfang, Begrüßung und Einführung in die  

Ladungssicherung		

Gesetzliche Grundlagen zur Ladungssicherung, 

Verantwortung für die Ladungssicherung

(HGB, VDI, DIN EN Norm etc.)

Kaffeepause

Physikalische Grundlagen

Fahrzeugaufbauten –  

Zurrpunkte, Lastverteilungsplan

Praxisdemonstrationen in der  

Ausstellung mit Betriebsrundgang		

Mittagspause

Hilfsmittel zur Ladungssicherung

Inhalte der Normen, Sicherheitstechnische  

Hinweise, regelmäßige Prüfung von Zurrgurten 

und Zurrketten etc.

Kaffeepause

Arten der Ladungssicherungsmethoden

Berechnung der Ladungssicherung 

Film „Volltreffer“

Zusammenfassung/Abschlussdiskussion/  

Kundenbeispiele	

Seminarende

Jeder Teilnehmer erhält im Anschluss Fachunterlagen  



GRUNDSEMINAR 
Hebetechnik 

Eintägiges Fachseminar Hebetechnik über  
Anschlagmittel (Hebebänder, Rundschlingen,  
Anschlagketten)

Zielgruppe:

Mit diesem Seminar sprechen wir besonders  

Betriebsleiter, Sicherheitsfachkräfte, Meister, Instandhalter, 

Verlader, Monteure und Anschläger an

Inhalte:

• Anschlagtechnik über textile Hebebänder, Rundschlingen,    

   Anschlagketten und Drahtseile

• Anschlagtechnik und Ermittlung der Tragfähigkeit

• Gesetzliche Grundlagen, gültige Regelwerke und Normen 

   ( EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, BGR 500, etc. )

• Inhalte der Normen

• Produkt- und Materialkunde

• Betriebsrundgang/Fachausstellung/Werkstatt/ 

   Technischer Kundendienst

• Sicherheitstechnische Hinweise

• Sachgerechte Anwendung und Auswahl

• Regelmäßige Prüfungen

Seminarpreis:
120,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung eines Sitzplatzes.
108,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung von 3 Sitzplätzen.
 96,- Euro Tagespreis pro Person für Buchung von 5 Sitzplätzen. 
Die Plätze können in diesem Jahr auch verteilt werden auf die  
3 verschiedenen Seminartypen (Verpacken-Ladungssicherung  
und Hebetechnik lt. Seminarkalender 2011) inklusive Verpflegung,  
Teilnahmebescheinigung und Fachunterlagen. 
(Achtung: die Teilnehmerzahl ist begrenzt).



Agenda:

09:00 – 09:15

09:15 – 09:45

09:45 – 10:00 

10:00 – 11:30

11:30 – 12:45  

12:45 – 13:30 

13:30 – 15:00

15:00 – 15:15

15:15 – 16:00

           16:00

Begrüßung und Einführung in die Thematik

Produktinformation

• Technologische Materialkunde

• Produkteigenschaften

Kaffeepause

Gesetzliche Grundlagen  

DIN EN 1492-1 u. -2 

• Normgerechte Ausführungen

• Lastanschlagfaktoren 

• Etikettierung

Praxisdemonstrationen in der  

Ausstellung mit Betriebsrundgang

Mittagspause  

Sicherheitstechnische Hinweise

• Anwendungstechnik/nach UVV BGR 500

   & EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG &   

   Betriebssicherheitsverordnung

• Anschlagmittel/-Auswahl

Kaffeepause

Jährliche Prüfung nach BGR 500

• Instandsetzung

• Ablegereife

• Praktische Bewertung  

Zusammenfassung/Abschlussdiskussion/  

Kundenbeispiele

GRUNDSEMINAR 
Hebetechnik 

H.J. Weisbecker
Ausbildungsleiter u. DVR Moderator 
PlusPunktSicherheit GmbH

Andreas Höltkemeier
Vertriebsleiter
Strenge GmbH & Co. KG

Donnerstag 14.04.2011  
Donnerstag 24.11.2011 
GRUNDSEMINAR Hebetechnik 

Jeder Teilnehmer erhält im Anschluss Fachunterlagen  



Strenge GmbH & Co KG.
Frau Silke Gebauer
Nordhorner Straße 35 -45
33335 Gütersloh
Tel.: 05241/7402-212 
Fax: 05241/7402-290
E-Mail: silke.gebauer@strenge.de 
Internet: www.strenge.de

Pluspunkt Sicherheit GmbH

Marktstr. 7
45711 Datteln
Tel.: 02363 / 385-590 
Fax: 02363 / 361701
E-Mail: info@pluspunktsicherheit.de  
Internet: www.pluspunktsicherheit.de

grundSEMINAR eCOMMERCE

Seminarpreis:

Für dieses Seminar wird eine Kostenpauschale  

von 49,- EUR erhoben inklusive Verpflegung,  

Teilnahmebescheinigung und Seminarunterlagen. 

Angemeldete Strenge Web Shop Nutzer erhalten  

das Seminar kostenlos.

(Mindestteilnehmerzahl 10 Personen) 

2 stündiges Fachseminar zum Thema eCommerce. 

Zielgruppe:

Einkaufsleiter, Einkäufer, Geschäftsführer, Werksmeister, IT-Leiter,
Shop-Anwender, Disponenten, Kostenstellenverantwortliche

Inhalte:

• eProcurement – Ihre Vorteile beim Einkauf

• Der neue Strenge Shop

Agenda:
09:00 – 10:00

 

10:00 – 10:30  

10:30 – 11:15

11:15 – 12:15

eProcurement – Ihre Vorteile beim Einkauf 
• Definition und Einführung
• Vorteile
• Katalogsysteme/-strategien
• BMEcat/eCl@ss
• Anbindung von Shopsystemen
• Elektronischer Datenaustausch
• Gutschriftsverfahren
• Mögliche Einsparpotenziale  
PAUSE
Betriebsbesichtigung 
Der Strenge Shop 
• Artikelsuche und ASN-Funktion
• Darstellung von Artikelinformationen
• Vergleichs-/Zubehörfunktion
• Individueller Kundenzugang
• Zusätzliche Lieferanschriften, Favoritenlisten,    
   Schnellbestellung, Sonderbestellung
• Einkäufer-Cockpit 
• User-/Kostenstellen und Rechteverwaltung
• Bestellübersichten

• Statistikfunktion

Thomas Venne
Leiter eCommerce
Strenge GmbH & Co. KG

Jeder Teilnehmer erhält im Anschluss Fachunterlagen  

Fre itag 15.04.2011  


